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Mar Aprem (da George Mooken), C4 Ourse Aramaıc, Irıiıchur
(Kerala/Indıen), Mar Narsa]l Press. 1981, 152 S N Rupıen der S-Dollar
[ Die hıermıiıt angezeıgte kleine (Grammatı für das Selbststudıium des Syrischen erhebht keıinerleı
wıssenschaftlıchen Anspruch. Angesıchts der Tatsache aber, da (3} dıe syrısche Sprache be]
einıgen Kırchen syrıscher Tradıtion uch ın der ıturgıe schon weıtgehend In den Hınter-
grund gedrängt ist N1IC uletzt be] den Thomaschrıiısten In der Heımat des Verfassers,
des Metropolıuten der (nestori1anıschen) »Kırche des Ostens« ın Indıen verdıient seıne Be-
mühung dıe Verbreıtung der syrıschen Sprache Anerkennung nd Unterstützung. ach
der notwendıgsten Erläuterung VO Schriuft, Lautlehre und rammatık, De] der uch gleich
dıe wichtigsten Vokabeln In syrıscher Schrıift in Umschriuft und mıiıt englıscher Übersetzung
aufgeführt werden, folgen neutestamentlıche Lesestücke mıt englıscher un teilweıse schwedischer
Übersetzung. Außerdem ann INan sıch mıt den syrischen Zahlen, Wochentagen und Monaten,
den syrıschen Namensformen für dıe Bücher des Neuen Jestaments, dıe Apostel un dıe
Propheten SOWI1Ee dem syrıschen ext ausgewählter bıblıscher Redewendungen verirau machen.
Hıer zeıgt sıch deutlıch der praktısche WEeC der mıt dem sıcher nützlıchen Buch verfolgt
wırd [JDen Schluß bıldet eın ausführlıiches Glossar. da (3 der Leser Insgesamt ungefähr 000
syrısche Wörter lernen annn

[Die In der Mar Narsaı Press (ost)syrısche Schriuft ist gul lesbar, wıe schon be1 den
früher dort erschıenenen. VOT allem lıturgischen Büchern (Z:B der VO  z Mar TIThoma Darmo,
dem Vorgänger Mar Aprems, besorgten dreibändiıgen Ausgabe des Hudra, Irıchur 1 960-62).

Daneben ist übrıgens in dem Verlag seı1t 9’/4 uch ıne inzwıischen stattlıche Reihe VO  —;

englıschsprachıgen un für westlıche Verhältnıisse sehr preiswerten Büchern Mar Aprems
erschıenen. U.< WwWwel Bıographien seiner unmıttelbaren Vorgänger als Oberhaupt der nestor1a-
nıschen Kırche Indıens, nämlıch der seinerzeıt och AUS dem Vorderen Orıent ach ndıen
gesandten Metropolıten Mar Abımalek Tımotheos (T un Mar oma Darmo (T
ferner Bücher ber dıe nestori1anısche Missıonstätigkeıit, dıe Geschichte der ostsyrıschen Kırche
ıIn Indıen, das K onzıl VO  —_ Ephesus, nestorianısche Theologıe, Sakramente nd schlıeßlich
eıne Reisebeschreibung (»Amerıca Revısıted«, 19  |sowıe ıne Selbstbiographıe (»Strange But
Irue«, 1981), | beides amusante Bücher, ın denen der 94) 1n Irıchur geborene un! bereıts
968 In Bagdad 7u Bıschof geweıhte Schriftsteller A4aUus Leiıdenschaft mıt 1e] Humor ber
seiıne Kındheıt, seıne Studıen ın Indıen England un: Amerıka SOWIE seıne zahlreichen Reısen
un vielfältigen kırchlichen Aktıvıtäten berichtet. Wer diese Bıographie gelesen hat, wırd sıcher
auf den schon angekündıgten zweıten e1l] (»after SOTNC years« seiın ! (Vgl uch ben

Hubert Kautfhold

Baıru a thıopıa and Germany ultural, polıtıcal and ecCcoNOMIC
relatıons. 17 Athiopistische Forschungen. > Wiesbafden, 981
3726
Das vorlıegende Buch steht in eıner Reıhe ahnlıcher Untersuchungen ber dıe Beziehungen
verschıedener europäilscher Staaten ZU Athiopien (vgl 19, Anm l Wıe der erf. selbst
anmerkt, mussen allerdings solche Untersuchungen ber den nationalstaatlıchen Rahmen hiınaus-
greiıfen (hıer mıt der Eınbeziehung Österreichs und der Schwe1z zumındest be1 den Reıisenden
un Forschern), eın geschlossenes Bıld der interdependenten orgänge ermöglıchen.
Fuür dıe deutsch-äthiopıischen Beziehungen agen 1Ur Knappe Vorarbeıten VÖL, da ß der erf.
1er echte Pionijerarbeit geleıstet hat Nebf°.n reichhaltıgem Archıymaterı1al 305-306 dalß


